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WASSER 
 
Immer wieder werde ich über Wasser gefragt, da ich ja auch verschiedene 
Wasseraufbereitungsmöglichkeiten empfehle bzw. verkaufe. Nun habe ich mich 
entschieden, meine Erfahrungen mit Wasser aufzuschreiben.  
Sicherlich gibt es viele andere Meinungen darüber. Da dies aber keine 
wissenschaftliche Abhandlung ist, werde ich auch nicht den Anspruch der 
Vollständigkeit und auch nicht der Objektivität erfüllen.  
 
Wasser ist unser wichtigstes Lebensmittel. Der Mensch kann lange Zeit ohne Essen 
auskommen, wenn er aber noch nicht einmal Wasser hat, kann er i.d.R. nur 3 Tage 
überleben.  
Wasser ist ein natürliches Gut und ist jedem Menschen zugänglich. Und so sollte es 
auch bleiben.  
 
Wasser hat eine hexagonale (sechseckige) Struktur. Man kann dies auf den Fotos 
von Emoto sehen. Er ließ Wassertropfen einfrieren und fotographieren. Unter 
positiven Bedingungen zeigten sie diese Struktur. 

     
Werden sie einer negativen, störenden Energie ausgesetzt, kann man verschiedene 
Deformationen erkennen.  
https://de.wikipedia.org/wiki/Masaru_Emoto 

 
Jede Schneeflocke ist sechseckig,  
sie ist ja auch gefrorenes Wasser.  
Keine Schneeflocke sieht aus wie die andere. 
                                 www.wasserforschung.de         

        Schneeflockenaufnahmen  
                                          von Bentley, 1902 

                             
 
 
 
 
https://de.wikipedia.org/wiki/Wilson_Bentley 
http://www.spiegel.de/einestages/schneeflocken-fotograf-wilson-bentley-a-951004.html 
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Viele Menschen haben Wasser wissenschaftlich untersucht und auch Möglichkeiten 
gesucht und gefunden, um z.B. Seen zu reinigen. Nur einer sei ihr genannt: Viktor 
Schauberger  (https://de.wikipedia.org/wiki/Viktor_Schauberger) 

 
Unzählige Wasserreinigungsmethoden wurden entwickelt. Ohne diese zu nennen und 
zu bewerten, will ich hier die Methoden nennen, die mir bekannt sind und welche ich 
schätze. Dabei will ich auch ein wenig von meinen Begegnungen mit Wasser 
berichten. 
 
Leitungswasser 

 

ist laut manchen Veröffentlichungen besser als gekauftes Wasser in Flaschen. 
Inwieweit die Prüfwerte verlässlich sind, ist unsicher, denn dies kann von Straße zu 
Straße und von Haus zu Haus unterschiedlich sein. Alte Wasserrohre, Kupfer- und 
Bleirohre oder mit Kunststoff beschichtete Rohre können Schadstoffe ins Wasser 
bringen. Auch fließt das Wasser unter Druck durch die Rohre, damit wird die 
Struktur beschädigt.  
 

Quellwasser 

 

Am besten wäre eine artesische Quelle. Steht das Wasser unter Druck, steigt es 
ohne Pumpen an die Oberfläche. Im Gegensatz zum künstlichen Druck zerstört 
dieser Druck nicht die Struktur des Wassers. So eine Quelle habe ich leider noch 
nie gesehen. Aber auch andere Quellen sind schon ein großes Glück für uns. 
Verfügen wir nicht darüber, gibt es viele Methoden, die ich hier nennen möchte.  
 
gekauftes Wasser 

 

- Der hohe Mineraliengehalt im Wasser, vor allem von Natrium, führt dazu, dass 
dem Körper im Gießkannenprinzip Mineralien zugeführt werden, die er oft 
nicht benötigt. Diese lagern sich dann im Körper an. Und Natrium als reines 
Salz ist für den Körper nicht förderlich.  
Da der Körper bei sportlicher Betätigung durch den Schweiß Mineralien und Salze verliert, 
benötigt er zwar Natrium, dieses sollte man ihm aber besser über eine 1%ige Sole vom Salz 
vom Fuße des Himalaya zuführen. Dies ist ein reines UrSalz.  

- Das Wasser kann, wegen der vielen Mineralien, keine zusätzlichen Stoffe 
aufnehmen, also den Körper nicht reinigen. 

- Auch abgefülltes Wasser kann Schwermetalle enthalten, z.T. nun auch schon 
Mikroplastik.  

- Wasser in Flaschen wird im Regelfall unter Druck abgefüllt, damit wird seine 
Struktur beschädigt.  

- Wasser in Flaschen wird einer Ozonbehandlung unterzogen. Diese hat eine 
ähnliche Wirkung wie eine Sterilisation, das Wasser wird also getötet. Nur 
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wenn ausdrücklich auf der Flasche steht „ohne Ozon“, wurde es nicht mit Ozon 
behandelt.  

- Kohlensäure wird künstlich erzeugt und es ist, wie der Name es sagt, Säure. 
Also führt es zur Übersäuerung des Körpers.  

- Die meisten Wasserflaschen sind praktische, leichte PET-Flaschen, deren 
schädliche Auswirkungen auf den menschlichen Körper mittlerweile sehr 
bekannt sind.  

 
Gutes in Glas-Flaschen abgefülltes Wasser finden Sie höchstens im Bioladen, aber 
auch hier muss man genau nachlesen: 

- keine Ozonbehandlung 
- drucklos (ohne mechanischen Druck) abgefüllt 
- artesische Quelle 

 

Durst 
 

Der gesunde, menschliche Körper besteht zu 90 % aus Wasser. Ältere Menschen 
sind meist etwas dehydriert, ihr Körper besteht nur noch zu 60-80% aus Wasser.  
Hier wird bereits deutlich, wie wichtig Wasser für uns ist. 
 
Es gibt Kinder, die sagen: „Mama, ich habe Durst.“ Diese Kinder werden dann ihrem 
Körper Wasser oder andere Flüssigkeiten zuführen und somit gesünder leben als 
Kinder, die keinen Durst empfinden. Menschen, die keinen Durst verspüren, können 
auf ihren Körper achten und bei Anzeichen von Schlappheit sofort etwas trinken. 
Oder sie schauen auf die Uhr und trinken im Stundentakt.  
Die Aussage „Du bist nicht hungrig, sondern durstig“ sagt deutlich aus, dass viele 
Menschen essen statt zu trinken. Deswegen empfiehlt es sich, vor dem Essen zu 
trinken. Direkt zum Essen zu trinken ist nicht sinnvoll, da die Flüssigkeit die 
Magensäure verdünnt und damit den Verdauungsprozess stört.  
 
Wasser oder andere Getränke 

 

Wasser ist das beste Getränk, welches wir unserem Körper gönnen können. 
Ungesüßter (Kräuter- oder Früchte-)Tee ist auch noch gut. Lebendiges Wasser 
reinigt den Körper, er fließt durch den Körper und nimmt Schadstoffe mit, die über 
Niere und Blase ausgeschieden werden. Tee wird „verdaut“, er fließt also durch den 
Darm. Dies ist auch gut für den Stoffwechsel, hat jedoch eine andere Wirkung. 
Alle anderen Getränke, außer hochwertigem Grüntee und reinen Fruchtsäften, sind 
abzulehnen. Alles, was gesüßt ist, schadet dem Körper. Beachten Sie, dass die 
meisten Fruchtsäfte gesüßt sind. Deswegen würde ich in jedem Fall nur Bio-Säfte 
empfehlen. Hier ist sichergestellt, dass die Früchte nicht mit Schädlings-
bekämpfungsmitteln gespritzt wurden.   
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Wenn Sie kein reines Wasser trinken können, gießen Sie sich einen Schluck Saft 
hinein, das verändert den Geschmack und ist besser, als jedes andere Getränk. 
 
Kaffee und Tee (Schwarztee und Grüntee): 

 
Kaffee entzieht dem Körper Wasser, deswegen reichen die Österreicher zu einer 
Tasse Kaffee immer ein Glas Wasser. Ähnlich ist dies bei Schwarztee. Sie kennen 
es, dass Sie nach dem Genuss von Kaffee und Tee ziemlich bald zur Toilette gehen 
müssen. Sie müssen nicht darauf verzichten, aber genießen sie Kaffee und Tee in 
Maßen und trinken Sie zum Ausgleich des Wasserhaushalts ihres Körpers andere 
Getränke. 
Schwarztee ist fermentierter Grüntee. https://de.wikipedia.org/wiki/Fermentation 

Das im Tee enthaltene Teein hat eine ähnliche Wirkung wie Coffein. 
http://koffein.com/teein.html 

Auch wenn Kaffee und Tee scheinbar entwässern, so dienen sie nicht der Reinigung 
des Körpers. Hierfür ist nur Wasser geeignet.  
 

WASSERAUFBEREITUNG UND WASSERENERGETISIERUNG  
 

Levitiertes Wasser 

 

Meine erste Begegnung mit Wasser, welches ich mit Leichtigkeit und Genuss 
trinken konnte, war das Levitierte Wasser von Wilfried Hacheney.  
Hier wird Leitungswasser in einer großen, lauten Maschine verwirbelt. Dieses 
Wasser muss leider transportiert und bezahlt werden. Es gab später kleinere 
Maschinen, die man kaufen konnte, aber hierfür braucht man auch den geeigneten 
Platz.  
Hacheney sagte, dass es egal sei, welche Qualität das Wasser hat, wenn es lebendig 
ist (durch die Verwirbelung) fließt es durch den Körper durch, ohne Schadstoffe 
abzulagern. Deshalb musste er das Wasser auch nicht vor der Verwirbelung filtern. 
 
Filterung des Wassers 

 

Verschiedene Wasserfilter werden angeboten. Für mich bergen sie zwei Nachteile: 
- Je nach Wassermenge und Wasserqualität wird der Filter schneller oder 

langsamer verschmutzt und muss gewechselt werden. Optisch ist dies 
nicht verbindlich zu erkennen, Richtwerte (Zeit- oder Mengenangaben) 
sind für mich nicht verlässlich genug. Bei stark verschmutztem Wasser 
ist dies sicherlich eine gute, aber nicht ausreichende Methode. 

- Wir können mit einem Filter den Schmutz herausfiltern, das ist gut.  
Aber die Information bleibt immer noch im Wasser. Alle Schwermetalle 
und Spritzmittel, die sich im Grundwasser gesammelt haben, bleiben als 
Information erhalten.  
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Abkochen von Wasser 

 

Nach den ayurvedischen Prinzipien wird Wasser 20 Minuten abgekocht. 
Möglicherweise entstand dies aufgrund der Wasserqualität in Indien, denn dieses 
lange Abkochen tötet Bakterien und Viren.  
Abgekochtes Wasser fließt auch sehr gut durch den Körper, ohne Stoffe zu 
hinterlassen und kann daher Ablagerungen aufnehmen und ausleiten.  
 
Abkochen hat jedoch auch einen Nachteil: Es zerstört die Struktur des Wassers. 
Nun ist dies kein Problem, wenn das Wasser ohnehin durch den Druck von Leitungen 
und durch enthaltene Giftstoffe nicht mehr lebendig ist. Ist es ohnehin „tot“, kann 
das nicht mehr schaden, sondern nur nützen. Im Urlaub z.B. empfiehlt sich diese 
Methode. Selbst wenn die Einheimischen das Wasser vertragen, so haben wir doch 
nicht so ein starkes Immunsystem und könnten mit Übelkeit und Durchfall 
reagieren. Übrigens: Salat mit Wasser waschen… allein diese Reste von Wasser 
können genügen, dass Sie sich den Magen/Darm verderben. 
 
Wenn wir nun für unseren Tee und unseren Kaffee das Wasser aufkochen lassen, so 
töten wir zwar schädliche Stoffe, die Information bleibt dennoch erhalten und das 
Wasser hat dann (endgültig) keine natürliche Struktur mehr.  
 
ENERGETISIERUNG VON WASSER 

 

Lichtmedizin  

 
Tom Kenyon veröffentlichte nach dem Reaktorunglück in Fukushima den Text zur 
Lichtmedizin. Lesen Sie hierzu die Datei „Tom Kenyon – Lichtmedizin“.  Bei dieser 
Methode wird das Wasser inkl. aller schädlichen Stoffe „transformiert“, also 
umgewandelt.  Dies beweist, dass das Herausfiltern der Schadstoffe nicht 
notwendig ist, wenn man energetisch arbeitet. Schließlich lässt sich Radioaktivität 
nicht aus dem Wasser herausfiltern. Den Unterschied erkennen Sie, wenn Sie das 
Wasser vorher und hinterher trinken. Es schmeckt anders. 
Obwohl jeder Mensch, auch ohne Heilerausbildung, diese Methode anwenden kann, 
benötigt es doch einiges an regelmäßiger Konsequenz.  
 
WasserEnergetisierungssteine 

 
Die Re-Strukturierung des Wassers erzielt man mit Hilfe von Quarzen. Diese 
haben, wie das Wasser, eine hexagonale Struktur und können daher das Wasser an 
seine natürliche Struktur erinnern. Zugleich haben diese Steine unterschiedliche 
Schwingungen, die jedem Menschen ohne Ausnahme dienen.  
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Es sind  
- Bergkristall (Klarheit, Konzentration, Struktur, Lichtenergie) 

- Rosenquarz (Geborgenheit, Selbstliebe) 

- Amethyst (Spiritualität, Veränderung, Neustrukturierung) 
- Citrin (Selbstwert, Loslassen negativer Gefühle sowie Loslassen auf körperlicher Ebene  

  über Blase/Niere) 
 

Diese Steine sollten unbedingt glatt/geschliffen sein (Handschmeichler/Trommel- 
Steine), damit sich keine Bakterien in den Ritzen fangen können. Von Zeit zu Zeit 
werden diese Steine unter fließendem lauwarmem Wasser gereinigt, also abgespült. 
Nach Wunsch kann man die Reinigung mit einer sauberen Zahnbürste unterstützen 
und vielleicht noch Zitronensäure/-saft oder Essig dazu verwenden. Bitte kein Spüli 
nehmen (Spüli-Reste lassen sich nur schwer entfernen) und auch nicht abkochen 
oder einfrieren (damit wird ihre Schwingung getötet). 
 
Dieses Steine-Sortiment verkaufe ich in meinem Kristallraum und versende es auch. 
 
Diamantwasser 

 
Dieses Wasser wird dem Trinkwasser zugefügt. Nach einer halben Stunde hat das 
gesamte Wasser die gleiche Qualität. Dieses Wasser kann multipliziert werden.  
Das Diamantwasser wirkt nicht nur auf die Qualität des Wassers, sondern fördert 
auch die Reinigung des Energiesystems des Menschen. Es enthält 1.000 Infor-
mationen und hat nichts mit Diamanten zu tun. Es hilft dem Menschen, der es 
trinkt, dass die Zellen das abgeben können, was die Seele nicht mehr braucht.  
 
Sie erhalten das Diamantwasser von mir, zur Abholung (nach Terminvereinbarung) 
oder per Versand.  
 
Agnihotra-Keramik 

 
Durch Keramik, Inhaltsstoffe und Form in dem WasserEi und den Wasser-Bechern 
und –Krügen verändert sich das Wasser in vergleichbarer Weise wie bei der Heilung 
mit der Licht-Medizin. Von diesem Wasser wurden nach dem gleichen Verfahren, 
wie es der Fotograph von Emoto verwendete, Kristallbilder gemacht.  
 

         
 

Ein Berliner Wissenschaftler hat mit einem besonderen Verfahren den Wirbel  
im Becher fotographiert.  
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Informierte Kristalle zur WasserEnergetisierung 

 

Informierte Kristalle sind unveränderte Naturkristalle, die mit schutz- bzw. 
energiegebenden Informationen bereichert wurden. 
Durch ein besonderes Verfahren wird jeder dieser Informierten Kristalle 
energetisch behandelt, so dass er eine bestimmte Aufgabe erfüllen kann. 
Dabei bleibt die natürliche Wirkung des Kristalls erhalten. 
 
Der WasserKristall reinigt und energetisiert Wasser, die Boviseinheiten werden 
stark erhöht. Schadstoffe im Wasser werden transmutiert und deutlich verringert. 
Beispielsweise ist Kalk im Wasser materialisierte Energie, die sich auflöst, wenn 
man sie höher schwingen lässt.  
 
 
Film/DVD 
Die geheime Macht des Wassers  
Strukturiertes Wasser 
https://www.youtube.com/watch?v=96KbEl2nhfI 
http://www.water-der-film.de/ (2010) 
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